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Pfarrerin Christine HemmeterTaxis

Pfarramt Goldkronach Tel.: 09273 / 341 Fax: / 966061
Mail: pfarramt.goldkronach@elkb.de

Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag von 813 Uhr
Pfarramtssekretärin Tanja Hauser

KVVertrauensfrau Petra Kynast 
Kindergarten Mäusenest Tel.: / 6885

Evangelische Jugend, Dekanatsjugendreferentin Anja Fuchs / 8183
Zentrale Diakoniestation Bad Berneck Tel.: / 575100

KASABeratungsstelle Bad Berneck Tel.: /502315 
Konto für Gaben und Spenden: VRBank,  

IBAN: DE 65 7806 0896 0008 2247 14 BIC: GENODEF1HO1 
Konto für Zahlungen: über GKV Bayreuth, EKK,  

IBAN DE93 5206 0410 0301 3038 05 BIC: GENODEF1 EK1

hom
epage: goldkronach-evangelisch.de

Unsere Homepage:

www.goldkronachevangelisch.de

Klicken Sie mal rein!

Unsere Gemeinde ist  
auch auf Instagram 

zu finden ...
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Liebe Gemeinde,
manche Aufforderungen in der Bibel 
machen es einem schwer. Da kommt zum 
Beispiel ein Mann zu Jesus und fragt, 
was er tun muss, um in den Himmel zu 
kommen. „Verkaufe alles, was du hast, 
gib den Erlös den Armen und folge mir 
nach!“, antwortet Jesus. 
Ob das eine Option sein kann? Wirklich 
alles hinter sich zu lassen und ganz von 
vorne zu beginnen? Das ist wohl nur für 
wenige „Heilige“ ein Weg. Von Franz von 
Assisi gibt es ein Bild, als er auf dem 
Marktplatz seinem Vater seine Kleider 
und damit symbolisch wohl auch seine 
ganze Stellung und Besitz übergibt, um 
aufzubrechen und ein neues Leben in 
Gemeinschaft mit seinen Glaubensge
schwistern anzufangen. Bestimmt ein 
Weg mit Ausstrahlung, der bis heute 
wirkt. 
Aber in der Regel sind wir doch ganz 
anders eingebunden und verflochten in 
unser Lebenszusammenhänge, unsere Fa
milie, den Beruf, das ganze Netz unserer 
Beziehungen. 
In der Geschichte mit dem reichen Jüng
ling heißt es: Die Antwort betrübte den 
Mann und er ging traurig davon. Kom
men auch wir in diesem Satz vor?
Manchmal gibt es vielleicht die Sehn
sucht nach einer grundlegenden Verän
derung unseres Lebens  neu und unge
bunden anzufangen und alles richtig zu 
machen  aber meistens wagen wir dann 
doch nur kleine Schritte auf dem Weg. 
Und so bleiben die schwierigen Texte aus 
der Bibel anstößig stehen. Immer wieder 
hat Jesus Radikales gefordert. Und immer 
wieder werden solche hohen moralischen 
Ansprüche auch zu Stolpersteinen. Für 
die, die dem Ideal im richtigen Leben 

nicht ganz oder gar nicht entsprechen 
können. 
Manche Kirchenaustritte werden auch 
auf diesen Unterschied zwischen An
spruch und Wirklichkeit in der Kirche 
zurückgeführt. 
„Wir erleben derzeit einen intensiven, 
in vieler Hinsicht schmerzlichen, aber 
zugleich auch mit vielen Chancen ver
bundenen grundlegenden Umbauprozess 
unserer Institution Kirche. ... dass wir uns 
gegenwärtig in einem der größten Trans
formationsprozesse befinden, die unsere 
Kirche je durchlebt hat“, so Landesbi
schof BedfordStrohm in seinem letzten 
Bericht vor der Landessynode. 
Auch da geht es um neue Wege, und 
auch hier nicht darum, schon immer 
perfekt zu sein, sondern vielmehr um 
die ehrliche Suche und das Finden von 
Möglichkeiten mit weniger Ressourcen: 
weniger Personal, weniger Geld, weniger 
Mitgliedern, hoffnungsvoll in den Spuren 
Jesu unterwegs zu sein und zu bleiben. 
Weil der doch ganz grundlegende Dinge, 
die unser Miteinander ausmachen und 
ein gutes Zusammenleben überhaupt erst 
ermöglichen, vorgelebt, in Worte und  
Geschichten gebracht hat. 
Selig, glücklich, sagt er, wer dies jeden 
Tag aufs Neue versucht, in seiner kleinen 
Umgebung umzusetzen, denn der kann 
diese Welt für andere und damit auch 
für sich selbst ein kleines Stück besser 
machen.
Dazu wünsche ich Ihnen viele gute, 
geistvolle Erfahrungen und Erlebnisse 
sowie schöne sommerliche Tage!
Ihr Pfarrer
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Ökumenischer Johannisgottesdienst

Am Johannistag, Samstag, 24. Juni, findet 
wie jedes Jahr um 19 Uhr ein ökumeni
scher Gottesdienst in der Friedhofskirche 
statt, in dem wir der im vergangenen Jahr 
Verstorbenen unserer Gemeinde geden
ken. Dazu laden wir die Angehörigen und 
alle Gemeindeglieder herzlich ein.

Gemeinsamer Gottesdienst  
25. Juni, 19 Uhr  

Kirchhof Nemmersdorf

Die längsten Tage des Jahres mit einem 
gemeinsamen Abendgottesdienst feiern, 
das ist ein kleiner Schritt auf dem Weg 
zueinander. Vom Kirchhof in Nemmers
dorf gibt es einen schönen Blick und ein 
gutes Ambiente für einen stimmungsvol
len Abend mit dem Posaunenchor. 
Herzliche Einladung zu diesem besonde
ren Gottesdienst!

Seniorengeburtstag

Unser erster Seniorengeburtstag nach 
der CoronaPause war ein gelungener 
Nachmittag mit vielen Gästen und regem 
Austausch. Eine „Geburtstagsfeier“ für 
alle ab 70 wird es wieder am Donnerstag, 
15. Juni um 15 Uhr im Pfarrstadl geben. 
Persönlich eingeladen und angeschrieben 
werden die „Geburtstagskinder“ der 
letzten zwei Monate, aber alle, die 
gerne dabei sein möchten, sind herzlich 
willkommen zu Kaffee und Kuchen, 
Musik und guten Begegnungen und 
Gesprächen.

Tauferinnerung

Martin Luther soll in Not und Anfechtung 
auf sein Schreibpult geschrieben haben: 
„Ich bin getauft“. Das hat ihm wieder 
Trost und Mut gegeben. Am 6. Sonntag 
nach Trinitatis ist Tauferinnerung das 
Motto. Für die meisten steckt die Taufe 
im Fotoalbum der Familie, weil sie als 
kleine Kinder getauft wurden. 
Wenn ich mich heute an meine Taufe 
erinnern will, kann ich eine Schale 
mit Wasser nehmen und eine Kerze 
anzünden, mit dem Wasser ein Kreuz auf 
die Handfläche malen und mir sagen: 
„Ich bin getauft!“ Was macht das mit 
mir? Was bedeutet das für mich? Noch 
schöner ist es natürlich, sich gegenseitig 
an die Taufe zu erinnern. So laden wir 
herzlich ein zum Gottesdienst am 16. Juli 
um 9.30 Uhr in die Stadtkirche. 
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Babytreff

Wann? immer 14tägig
 am Dienstag Vormittag 
 von 9:30  10:30 Uhr
Wo? im Pfarrstadl Goldkronach
Wer? Babys von 0  18 Monaten 
 mit Mama, Papa, Oma, Opa ...
Wir wollen gemeinsam mit unseren Kin
dern singen, spielen und Spaß haben.

Einfach vorbeikommen  wir freuen uns!
Kontakte: Manja Spörl 015170554012 
oder Tamara Kober 01739532216

Neue Konfigruppe 2023/24

Der neue Konfikurs startet am Mittwoch,  
5. Juli um 16.30 Uhr mit einem ersten 
Treffen im Pfarrstadl. Außerdem sind alle 
Konfis und ihre Familien herzlich zum 
HirschhornGottesdienst am 23.07. um 
10 Uhr eingeladen, denn dort auf der 
großen Wiese im Wald ist eine kleine 
Willkommensaktion für die neuen Konfis 
eingeplant. Eine persönliche Einladung 
kommt in den nächsten Tagen. Bei Rück
fragen einfach im Pfarramt (Tel. 341) 
melden!

Konfis 2023

Am 23. April hatten unsere elf Konfis ih
ren wunderschönen Festtag. Mittlerweile 
haben sie sich zu einer Jugendgruppe 
zusammengefunden, die sich 14tägig 
im Pfarrstadl trifft. Gemeinsame Unter
nehmungen, Spiel und Spaß stehen auf 
dem Programm. Die Treffen werden über 
whatsApp geplant und abgesprochen.

Frauentreff Mittendrin

Unser nächstes Treffen ist geplant. Am 
Donnerstag, 15.06. werden wir um 18 
Uhr zusammen nach Weißenstadt fahren, 
um dort im Bürgersaal die Vernissage 
von Hildegard Frederking anzuschauen. 
Und es wird auch noch einen weiteren 
Programmpunkt geben. Bei Interesse 
können Sie sich in den eMailVerteiler 
aufnehmen lassen, denn alle aktuellen 
Infos werden per Rundmail verschickt. 
Ansprechpartnerin Christine Hemmeter
Taxis.
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NEUES aus der Bücherei

In den letzten Wochen gab es 
nach den Buchmessen jede Menge 
Neuerscheinungen. 
Für jung und alt, für Spannungsliebende, 
Fans leichter Unterhaltung und natürlich 
auch für unsere Kinder und Jugendlichen. 
Das BüchereiTeam war wieder fleißig 
und hat viele neue Bücher eingekauft. 
Vor allem für unsere „Kleinsten“ haben 
wir tolle Bilder und Erstlesebücher in 
unseren Regalen und Bilderbuchkästen.

Liebe Eltern, besuchen Sie uns doch 
in den nächsten Wochen in unserer 
Bücherei, schmökern Sie sich mit Ihren 
Kindern durch unser Angebot und holen 
Sie sich für die Pfingstferien Lese bzw. 
Vorlesestoff. Wir haben für Sie eine 
schöne Auswahl an ganz besonders 
liebenswerten Bilderbüchern zu einer 
kleinen „Ausstellung“ zusammen gestellt. 
Lassen Sie sich überraschen!!!
Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch! 
Di 16 – 18 Uhr und Do 17 – 19 Uhr
im Pfarrstadl in der Sickenreuther Str. 3

Ihr/euer Bücherei-Team 

Das Alte Kloster St. Jobst

... erzählt aus längst vergangenen Zeiten
Do 13.07.2023, 17.00 Uhr

Auch, wenn keine sichtbaren Spuren auf 
dem Gelände mehr davon zeugen: Es 
ist eine geschichtsträchtige Stätte, die 
den Spaziergänger erwartet. Ab dem 15. 
Jahrhundert gibt es Hinweise darauf, 
dass sich hier, am Bindlacher Berg, eine 
Wallfahrtsstätte mit einem Wunderbrun
nen befunden hat. Im 16. Jahrhundert 
existierte hier für kurze Zeit ein Franzis
kanerkloster; nach seiner Auflösung und 
Zerstörung wurden seine Steine in der 
Region verbaut.
Die Teilnehmenden 
begeben sich vom 
Parkplatz aus ge
meinsam auf Spu
rensuche: Christel 
Sakalow, Pädagogin 
mit Pilgererfahrung, 
begleitet den Gang 
auf dem Panorama
Weg hin zur Erinnerungsstätte mit som
merlichen Texten und Impulsen. Am Ort 
der ehemaligen Klosteranlage erwarten 
Sie Informationen zur
Geschichte, ein kleiner Umtrunk und 
Musik.
Mitveranstalter: Kirchengemeinden Gold
kronach und Nemmersdorf
Referenten: Christel Sakalow, Pädagogin, 
HansGeorg Taxis, Pfarrer, Bläser
Kosten: Eintritt frei, Spenden willkommen 
Evangelisches Bildungswerk Oberfranken
Mitte e.V.
RichardWagnerStraße 24
95444 Bayreuth
Telefon: 0921 / 56 06 810
Telefax: 921 / 56 06 815

EMail: info@ebwoberfrankenmitte.de
Internet: www.ebwoberfrankenmitte.de
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 Herzliche Einladung zum

Weinfest
in der Lindenallee
auf dem Weizbühl

am Freitag, 28. Juli 2023
18 Uhr

ab 19 Uhr Unterhaltungsmusik mit 
dem Duo Goller & Götz
Für Essen und Trinken

ist bestens gesorgt.
Der Erlös ist für die Gestaltung

unserer KiTa Mäusenest bestimmt.
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Goldkronach
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Gottesdienste/Veranstaltungen

So, 28.05. Pfingstsonntag 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, anschließend 
Kirchenkaffee, Stadtkirche 

Mo, 29.05. Pfingstmontag 10.00 Uhr Gottesdienst am Kreuzstein/Nemmersdorf

Di, 30.05.  09.30 Uhr BabyTreff, Pfarrstadl 

So, 04.06. Trinitatis 09.30 Uhr Gottesdienst Stadtkirche

Di, 06.06.  15.00 Uhr Seniorenkreis Bruckmühle

So, 11.06. 1. So nach Trin 09.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche  

Di, 13.06.  09.30 Uhr BabyTreff, Pfarrstadl 

Do, 15.06.  15.00 Uhr SeniorenGeburtstagsfeier, Pfarrstadl 

18.00 Uhr Frauentreff Mittendrin

So, 18.06. 2. So nach Trin 09.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 

Mo, 19.06.  16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl 

Do, 22.06.   10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Pfarrstadl

Sa, 24.06.   19.00 Uhr JohannisGottesdienst, Friedhofskirche

So, 25.06. 3. So nach Trin 19.00 Uhr Gottesdienst „im Freien“,  
Kirchhof Nemmersdorf

Di, 27.06.  09.30 Uhr BabyTreff, Pfarrstadl

So, 02.07. 4. So nach Trin 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Stadtkirche

Mo, 03.07.  16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl

Di, 04.07. 15.00 Uhr Seniorenkreis Bruckmühle

Fr, 07.07.  16.00 Uhr Sommerfest in der KiTa Mäusenest

So, 09.07. 5. So nach Trin 18.00 Uhr Anderer Gottesdienst, Stadtkirche 

Di, 11.07.  09.30 Uhr BabyTreff, Pfarrstadl

Do, 13.07.  10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

19.00 Uhr Frauentreff Mittendrin, Pfarrstadl

So, 16.07. 6. So nach Trin 09.30 Uhr TauferinnerungsGottesdienst, Stadtkirche 

17.00 Uhr Konzert der Goldkronacher Chöre, 
Stadtkirche 

Mo, 17.07.  16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl 

Do, 20.07. 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Pfarrstadl

So, 23.07. 7. So nach Trin 10.00 Uhr Gottesdienst am Hirschhorn mit den Posau
nenchöre der beteiligten Gemeinden  
Begrüßung der neuen Konfis
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Gottesdienste/Veranstaltungen

Di, 25.07. 09.30 Uhr BabyTreff, Pfarrstadl

Do, 27.07.  10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

Fr, 28.07. 18.00 Uhr Weinfest in der Lindenallee am Weizbühl

So, 30.07. 8. So nach Trin 09.30 Uhr Gottesdienst  Stadtkirche 

Di, 01.08.   15.00 Uhr Seniorenkreis Bruckmühle

wöchentliche  
Veranstaltungen

Kirchenchor montags, 18.30 Uhr
Posaunenchor montags, 19.30 Uhr  
im Pfarrstadl

Interessierte können gern zum 
Schnuppern vorbeikommen  neue 
Mitglieder sind herzlich willkommen!

Nachwuchs an der Orgel

Ein Aufruf an alle interessierten und 
musikbegeisterten Jugendlichen  gerne 
können Schnupperstunden vereinbart 
werden. Nähere Infos im Pfarramt oder 
unseren Organisten!

Und Gott machte die Tiere   
ein jedes nach seiner Art  

Eine tierische Predigtreihe  
rund um die Königsheide

In den Sommermonaten gehen die 
Predigerinnen und Prediger rund um die 
Königsheide auf Tournee  mit dabei sind 
neben Goldkronach und Nemmersdorf 
noch die Kirchengemeinden Bischofs
grün, Warmensteinach, Weidenberg und 
Emtmannsberg.
Es geht um Schafe, Schlangen, Spatzen, 
Kamele, Meerschweinchen ... und was 
sonst noch kreucht und fleucht unter 
dem Himmel.
Die genauen Themen und Termine 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder 
schauen auf unsere Homepage.
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Neuer Landesbischof gewählt

Christian Kopp (58) wird neuer Landes
bischof der EvangelischLutherischen 
Kirche in Bayern. Die Landessynode hat 
den Regionalbischof des 
Kirchenkreises München 
und Oberbayern am Don
nerstag, 30. März, in der 
Münchner Markuskirche 
mit 56 von 102 Stimmen 
gewählt. 
Kopp bedankte sich bei 
den Synodalen: „Mit sehr 
großem Respekt nehme 
ich die Wahl an und 
bedanke mich sehr für 
das Vertrauen, das Sie mir 
entgegenbringen.“
Kopp weiter: „Kirche ist 
persönlich, Kir
che ist lokal. Dort sind 
wir stark. In diesen 
persönlichen Netzwerken brauchen wir 
Synodale, Ehrenamtliche, Hauptamt
liche. Lassen Sie uns nie nachlassen, 
Menschen zu begleiten in ihren Nöten 
und Fragestellungen.“
Kopps zehnjährige Amtszeit als Nachfol
ger von Landesbischof Heinrich Bedford 
Strohm beginnt am 1. November 2023. 
Der gebürtige Regensburger war nach 

Theologiestudium und Ordination Pfarrer 
in Nürnberg, Projektleiter der landes

kirchlichen Kommunikationsinitiative 
sowie Studienleiter der Gemeindeakade
mie Rummelsberg.
Von 2013 bis 2019 war er Dekan im Pro
dekanatsbezirk NürnbergSüd. Seit 2019 
ist er Regionalbischof und Mitglied des 
Landeskirchenrats. Das Ehepaar Kopp hat 
eine Tochter und zwei Enkelkinder. Der 
Sohn des Paares ist 2021 im Alter von 26 
Jahren verstorben.
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Jetzt ist die Zeit 
5 Tage volles Programm

Über 2.000 Veranstaltungen erwarten Sie 
auf dem 38. Deutschen Evangelischen 
Kirchentag in den Bereichen Kultur, 
Gesellschaft, Politik und Glaube. Vom 
7. bis 11. Juni wird in Nürnberg und 
Fürth gefeiert, gesungen, diskutiert. Das 
Programm ist online einsehbar unter: 
kirchentag.de/programm.
Hier ein kleiner Vorgeschmack:
Das Programm gliedert sich in verschie
dene Zentren wie Jugend, Menschen
rechte, Generationengerechtigkeit oder  
Schöpfungsverantwortung. Außerdem 
gibt es Thementage z. B. zu Ehrenamt 

oder Zivilcourage. 
Diskutieren Sie mit bei den Podien 
„Welchen Frieden wollen wir? Grenz
verschiebung in der Friedensethik“ oder 
„Wer hat’s verbockt? Und was machen 
wir jetzt? Verantwortung und Schuld in 

der Klimakrise“ und anderen wichtigen 
Fragen unserer Zeit.
Auf Bühnen anzutreffen sind bekannte 
Gesichter, wie z. B. Eckart von Hirschhau
sen, Luisa Neubauer oder Bodo Wartke.
Wer selbst aktiv werden möchte findet 
auch viele Mitmachangebote: Spiele, 
Parcours, Escape Rooms, Mitsingkonzerte 
und Workshops; da ist für jeden was 
dabei.
Seien Sie außerdem gespannt auf 
verschiedene Gottesdienstformate z. 
B. einen KI geführten Gottesdienst, ein 
Abendmahl mit ElectroChillMusik  
oder einen Motorradgottesdienst.

Auch von zu 
Hause aus ist 
eine Teilnahme 
am Kirchentag 
möglich. 
Einige Podien 
wie z. B. „Ich 
weiß, wo’s 
herkommt 
Lieferketten
verantwortung 
am Beispiel der 
Automobilindu
strie“ oder „Gebt 
den Frauen das 
Kommando! 
Anspruch und 
Wirklichkeit 
einer femi

nistischen Außenpolitik“werden live 
übertragen.
Finden Sie Ihre persönlichen Programm
highlights jetzt unter kirchentag.de/
programm.

kirchentag.de
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Bestes Wetter, glückliche Kinder und 
hohe Spendenbereitschaft…

… all das hatten wir, die KiTa Mäusenest, 
am Samstag, den 06.05. bei unserem 
ersten „Kunst und KuchenFest“. 

Die Mäusekinder hatten Spaß bei 
den verschiedenen Kreativ Aktionen 
und konnten z.B. Sonnenmützen, 
Federmäppchen und Turnrucksäcke 
bemalen, sich schminken lassen und 
auf dem kleinen Kreativmarkt einkau
fen. Der absolute Renner waren hier 
unsere Wundertüten. 

Die Familien saßen in entspannter 
Atmosphäre im Garten und konnten 
das reichhaltige Buffet und die Sonne 
genießen. 

Die gesamte Veranstaltung hat  
2.111, 21 Euro eingebracht. Hiervon 
werden wir nun das Material für unseren 
Bauwagenumbau beschaffen und dann 
das Projekt „BauwagenRenovierung“ 
starten. 

Wir danken allen Familien und Gästen für 
ihr Kommen, für jede helfende Hand, jede 
Spende und jedes freundliche Gesicht. 

Herzlichen Dank auch an unseren wun
derbaren Elternbeirat für die tatkräftige 
Unterstützung und ebenso ein herzlicher 
Dank an den Obst und Gartenbauverein. 
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„Von allen Seiten umgibst du mich und hälst deine Hand über mir.“              
Psalm 139, 5 

Berggottesdienste im Fichtelgebirge und im 
Steinwald 2023 

Herzlich heiße ich Sie willkommen zu vielen 
schönen Berggottesdiensten in diesem Jahr im 
Fichtelgebirge und im Steinwald! Ob Sie hier 
zuhause sind oder Ihren Urlaub in Oberfranken 
verbringen – gemeinsam mit den veranstaltenden 
Kirchengemeinden lade ich Sie ein: Kommen Sie 
und feiern Sie mit uns in Gottes herrlicher Natur! 
Unter freiem Himmel, hoch über Tälern und 
Ortschaften erfahren wir besonders eindrücklich 
die Schönheit und die Kraft der Schöpfung, deren 
Teil wir sind. Wir sind in Gott geborgen und 
zugleich frei. Er schützt uns auf unseren Wegen 
und leitet uns – wie es im Gebet des 139. Psalms 
ausgedrückt ist: Von allen Seiten umgibst Du mich 
und hältst Deine Hand über mir. Das spüren wir 
gerade beim Segen am Ende der Gottesdienste. 
Mögen Sie darüber hinaus Gottes schützende 
Gegenwart erfahren – auf allen Wanderwegen 
und im Alltag Ihres Lebens. 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen auf 
dem Berg Gottesdienst zu feiern! 
 
Ihre Dr. Dorothea Greiner, Regionalbischöfin 
 
Die ersten fünf Gipfelgottesdienste finden statt: 
 

Donnerstag, 18.05., 10.30 Uhr, Gänskopfhütte, Weidenberg 
Sonntag, 02.07., 09.30 Uhr, Epprechtstein, Kirchenlamitz 
Sonntag, 09.07., 10.30 Uhr, Kornbergturm, Schönwald/Marktleuthen 
Sonntag, 16.07., 11.00 Uhr, Kösseine, Bad Alexandersbad/Wunsiedel 
Sonntag, 23.07., 10.00 Uhr, Hirschhorn, Warmensteinach, Bischofsgrün, 
                                                  Goldkronach 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserem Berggottesdienstfolder.  
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Grüner Gockel

Weltüberlastungstag   
Leben auf Pump

Die längste Zeit in der Menschheits
geschichte haben die Menschen nur 
einen Bruchteil der Naturressourcen 
genutzt, die unsere Erde schadlos zur 
Verfügung stellen konnte. Das änderte 
sich 1970. Seitdem verschiebt sich der 
Welterschöpfungstag immer mehr nach 
vorne, das heißt, die Weltbevölkerung 
verbraucht mehr Biokapazität als die 
Ökosysteme dauerhaft bereit stellen 
können. In diesem Jahr haben wir den 
Weltüberlastungstag in Deutschland 
bereits am 4. Mai erreicht, das ist der 
Tag, an dem die Menschen ihr weltweit 
eigentlich nur zur Verfügung stehendes 
Jahresbudget an ökologischen Reserven 
aufgebraucht haben – durch Konsum, 
Ernährung, Wohnen, Energiebedarf, 
Mobilität und Müllentsorgung. Von da an 
leben wir global auf Pump. Wir nutzen 
so viel Natur, als hätten wir 1,7 Planeten 
Erde. Diesen überhöhten Verbrauch 
kann man schon heute beobachten. So 
sind beispielsweise in vielen Meeren die 
Fischbestände fast ganz vernichtet und es 
gibt nichts mehr zu fangen. Während die 

Nachfrage steigt, nimmt das Angebot ab. 
Wenn alle Menschen so leben würden 
wie wir in Deutschland, bräuchten wir 
23 Erden, aber wir haben nur diese eine!                                                                             
Als Grundlage für die Berechnung des 
Welterschöpfungstages wird der ökolo
gische Fußabdruck verwendet. Er stellt 
die Fläche dar, die benötigt wird, um alle 
Rohstoffe und jene Energie bereitzustel
len, die jeder einzelne braucht um seine 
Bedürfnisse abzudecken. 
Was können wir tun? Wir müssen schnell 
lernen, auf kleinerem Fuße zu leben. 
Mit www.fussabdruck.de können Sie den 
eigenen Fußabdruck ungefähr berech
nen. Probieren Sie es aus! Ich bin selber 
erschrocken über mein Ergebnis. Für 
unsere nachfolgenden Generationen ist 
es wichtig, dass wir einen nachhaltigen 
Lebensstil (z.B. weniger ist mehr) einü
ben und führen, denn Gottes Schöpfung 
ist uns anvertraut, dass wir sie bebauen 
und bewahren   wir sind aber dabei, sie 
immer mehr auszubeuten.
Ruth Förster
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Freud und Leid in unserer Gemeinde

Taufen

Leo Legat, Goldkronach
Malia Müller, Leisau
Jakob Bodenstab, Goldkronach
Kiyan Wanner, Escherlich
Mila Knoll, Bayreuth
Jakob Zinke, Goldkronach

Bestattungen

Lydia Ruckdeschel, Brandholz 83 Jahre
Hans Taubenreuther, Goldkronach 88 Jahre
Alma Zeitler, Brandholz 86 Jahre
Betty Nüssel, Bindlach 95 Jahre
Roland Gewinner, Bad Berneck 63 Jahre
Harald Georgius, Goldkronach 50 Jahre
Doris Löwel, Goldkronach 75 Jahre

Gott wird  
abwischen alle Tränen  

von ihren Augen.

Fürchte dich nicht,  
denn ich bin mit dir  

und will dich segnen.

Achtung: Neues von Kostnix

Da sich momentan vor allem Ukraine
rinnen und Ukrainer für das Kostnix
Regal im Pfarrstadl interessieren, wurde 
kurzfristig das Konzept und der Standort 
geändert.
In einer Garage des MeisterBärHotels 
(Bernecker Str. 4) werden kostenlos 
Kleidung und kleinere Gegenstände für 
die Geflüchteten angeboten. Die Garage 
ist jeden Samstag von 10 bis 12 Uhr 
geöffnet. 
Wer etwas abgeben möchte, kann das 
samstags während der Öffnungszeit 
direkt in der Garage machen. Wer das 
nicht einrichten kann, meldet sich bitte 
ab 5. Juni bei Martina Neubauer, Tel. 
09273/8263.
Im Pfarrstadl und im Pfarramt wird nichts 
mehr für Kostnix angenommen!!!

Keine Ablage auf den Baum/
Wiesengräbern

Ein wichtiger Hinweis für alle, die auf 
dem Goldkronacher Friedhof ein Baum/
Wiesengrab haben: 
Auf diesen Gräbern darf nichts dauer
haftes abgelegt werden! 
Die „Sommerzeit“ und somit die Mäh
arbeiten haben bereits begonnen. Diese 
Gräber sind „pflegefrei“, für die Angehö
rigen wie auch für die Friedhofspflege. 
Abgestellte Figuren oder Topfpflanzen 
stören hier. Wir bitten um Beachtung!



Ich wünsche dir,

dass du den Schatz

deines Lebens heben

und würdigen kannst.

Einmal nur gibt es dich

auf der Welt.

Dein Lächeln,

dein Händedruck,

deine Worte.

Was du erlebt hast,

ist einzigartig,

unverwechselbar die 
Spuren,

die du gelegt hast.

Die Welt wäre anders,

gäbe es dich nicht.
Tina Willms


